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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

TuS Varrel : VfB Stolzenau 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den VfB Stolzenau in der 1. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 08

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des VfB Stolzenau am vergangenen Freitag
in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS Varrel. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Baldrich /
Hahn. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Yannis Baldrich nun 9 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Schwarzbach / Rautenberg bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Stölting / Burov. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten dagegen
Grabsch / Castens letztlich im Repertoire, um Baldrich / Hahn final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Lange mit Maertins / Straaß kämpfen mussten Lemcke / Boland, bis sie ihre
Kontrahenten mit 11:8, 7:11, 11:8, 9:11, 11:4 niedergerungen hatten. Nach den anfänglichen Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Peter Grabsch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Felix Stölting. Lars Schwarzbach gegen Yannis Baldrich hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 11:8, 10:12, 11:6, 11:4 siegte am Nachbartisch Klaus Lemcke
gegen Kai Maertins und gab dabei nur einen Satz her. In vier Sätzen verlor dann indessen Michael
Rautenberg seine Partie gegen Tobias Hahn, in die Hahn im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte indes Ferdinand Boland beim 11:8, 11:9, 11:6 gegen Eugen
Burov. Manfred Castens bekam nachfolgend seinen Gegner Ingo Straaß hingegen beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Varrel und des VfB
Stolzenau. Mit 1:3 verlor Peter Grabsch seine Partie gegen Yannis Baldrich, in die Baldrich im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Es dauerte eine Weile, bis Lars Schwarzbach sein
3:2 gegen Felix Stölting feiern konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Schwarzbach zu Ende ging. Beim folgenden 8:11, 6:11, 7:11 gegen
Tobias Hahn fand Klaus Lemcke von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Michael Rautenberg bei seinem 0:3 gegen Kai Maertins,
obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Das musste
man neidlos anerkennen. Obwohl Ferdinand Boland fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Ingo Straaß zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Manfred Castens hatte daraufhin seinen Gegner Eugen Burov beim klaren Sieg in drei
Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Baldrich / Hahn war für Schwarzbach / Rautenberg letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Ein umkämpfter Teamerfolg für den VfB Stolzenau war unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Varrel die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 7:13 bei 3 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des VfB Stolzenau erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:1. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Varrel

Doppel: Schwarzbach / Rautenberg 1:1, Grabsch / Castens 0:1, Lemcke / Boland 1:0 
Einzel: P. Grabsch 0:2, L. Schwarzbach 1:1, K. Lemcke 1:1, M. Rautenberg 0:2, F. Boland 2:0, M.
Castens 1:1 

 VfB Stolzenau
Doppel: Baldrich / Hahn 2:0, Stölting / Burov 0:1, Maertins / Straaß 0:1 
Einzel: Y. Baldrich 2:0, F. Stölting 1:1, T. Hahn 2:0, K. Maertins 1:1, I. Straaß 1:1, E. Burov 0:2


